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Mit der goldenen Krone wurde der Auftritt von Anna de Lirium aus Österreiche belohnt.

Zwar unterschiedlich in der Beurteilung, zeigten alle Kleinkunst-Gruppen Stärken in ihren Programmen. Im Bild bei der 
Schluss-Ehrung. 

Anna de Lirium zur Königin gekrönt
Das Aadorfer Festival "Die Krönung" lässt alljährlich 
Kleinkunstkünstler aus dem In- und Ausland auftreten, immer 
auch von Veranstaltern andernorts gut besucht
Niklaus Jung
Das über zwei Tage bereits traditionelle 
Kleintheaterfestival im Gemeindezentrum Aadorf vom 
Wochenende fand einmal mehr vor vollem Saal 
Durchführung. Am Freitagabend standen acht 
Neuentdeckungen der Schauspielkunst in Konkurrenz, 
welchen Titel sie am Hofstaat nach Einschätzung der 
Gäste im Saal einnehmen werden. Den verdienten ersten 
Platz als Königin holte sich Anna de Lirium, bereits als 
"Queen am Comedy Himmel" bekannt.

Das Kleinkunstfestival Aadorf gibt mit den Kurzfassungen 
verschiedenster Solokünstler und Künstler-Gruppen aus der 
Kleinkunstszene aus dem In- und Ausland Gelegenheit, sich 
einem grösseren Publikum vorzustellen. Das Festival ist 
insbesondere auch seitens Veranstaltern begehrt, welche für 
ihr Jahresprogramm nach Ideen suchen. Über die zwei Tage 
stellten sich je acht Gruppen mit ihrem Programm vor. 

Das Publikum ist aufgefordert die Aufführungen zu beurteilen, 
was über die Zuordnung eines Titels im Hofstaat geschieht. 
Während die best beurteilte Aufführung die Königskrone 
aufgesetzt erhält, gelangen die nächst Bewerteten z.B. zu den 
Titeln wie Scharfrichter, Ritter, Hofnarr bis zum Prinz. Auch der 
letzte Titel "Graf" ist im Hofstaat ja noch immer eine 
Ehrenperson.

Königlicher Auftakt 
Für erste Höhepunkte sorgte bereits die Moderatorin des 
Abends mit Anet Corti. Ihre eigenen Einlagen über das ganze 
Programm waren oftmals etwas Konkurrenz zu den 
Kleinkunstauftritten. Musikalisch startete der Abend mit dem 
Trio "Markus Maria Eggist". Was eingangs etwas eintönig 
erschien, wechselte sich zusehends zur unterhaltsam 
wirkenden Vorstellung, unter Einbezug mimischer 
Ergänzungen. In der Beurteilung erhielten sie den Titel des 
"Grafen", 

Zum Titel "Ritter" schaffte es Florian Rexer. Als Katzenhalter 
auf die Bühne tretend begeisterte er das Publikum mit 
unterhaltsamen Sprüchen und musikalischen Einlagen. Damit 
er in die Schweiz zuwandern könne, müsse er zuerst 
abnehmen, an sonst es zu einer Masseneinwanderung 
komme.

Königstauglicher Auftritt
Die Powerfrau Anna de Lirium sorgte für einen vielfältigen 
musikalischen Auftritt. Eingangs zeigte sie sich gekonnt mit 
ihrem Glöcklispiel, indem sie eine klassische Melodie 
nachspielte. Zusammen mit ihren tänzerischen Einlagen hielt 
sie die Bühne über den ganzen Auftritt immer in Bewegung. 

Im zweiten Teil bewies sie auch Können in der elektronischen 
Mischung von Musik. Mehrfach gespeicherte 
Gesangseinlagen ergaben übereinander abgespielt ein 
buchstäbliches Konzert. Die vielseitige Künstlerin trägt nicht 
unverdient den Titel "Queen am Comedy Himmel". Die 
Königskrone war der Lohn für ihren Auftritt.

Sprach- und Gesangskünstler
Carlos Henriquez zeigte sich als gekonnter Sprachkünstler. 
Aufgewachsen in der Westschweiz, zeigt er sich aber als 
Deutschschweizer. Weder im Deutsch noch im Französisch 
richtig zu Hause nimmt sich sein Programm insbesondere den 
Unterschieden der beiden Volksgruppen an. Vom Publikum 
erhielt er den Titel Herzog, Platz 5 zugeteilt.

Die fünf Sänger von "Pagare Insieme", eine a capella Gruppe, 
verstehen es nicht nur mehrstimmig top aufzutreten. Ihr 
Gesangsprogramm zeigte sich auch in einer unterhaltsamen 
szenerisch gestalteten Form. So erscheinen sie auch echt 
wirkend wie auf einem Ausritt im Wilden Westen. Den Titel 
"Prinz" erreichten sie über die Publikumsauswertung.

"BurnOut" ist das Programm von Jan Rutishauser. Der 
Kabarettist zeigt sich auf der Suche nach einer Leidenschaft, 
wofür es sich lohnt zu brennen. Seine Ideen gehen von 
Leidenschaft für eine Miss Schweiz, als Zauberkünstler oder 
sonst einer grossen Liebe. Sein Fazit: "Es ist besser 
auszubrennen, als zu verklingen. Der Titel "Barde" im Hofstaat 
oder Platz 6 war der Lohn. 

Zauberkünstler Marc Haller liess Erstaunen aufkommen
Im ORF ist Marc Haller bereits der Shooting Star. Als Erwin 
aus der Schweiz auftretend, vermochte er mit seinen 
Zaubereinlagen zu erstaunen. So holte er sich plötzlich ein 
echt gefülltes Glas Orangensaft aus seinem Kittel. Beim 
Kartenspiel habe er in den Anfängen schon etwas 
geschummelt. Dass er die gezogene Karte immer erraten 
konnte, habe er 52 Kartenspiele kaufen müssen, was ihn fast 
pleite gemacht habe. Der Titel "Hofnarr" aus der 
Publikumsauswertung zeigte sich treffend für sein Programm.

Bereits zum Klagenfurter Kleinkunstpreis "Herkules" schaffte 
es Marco Tschirpke aus Deutschland. Aus geschichtlichen 
Ereignissen holt sich Marco verschiedene Zusammenhänge 
heraus und vermag diese unterhaltsam vorzutragen. Im 
Programm auf Platz 8, schaffte er es in der 
Publikumsbeurteilung auf Platz 2 als "Scharfrichter".

Mit einer grossen Rauchwolke musikalisch begleitet, 
startete das traditionelle Kleinkunstfestival Aadorf "Die 
Krönung".

Begeisterte Auftritte bot auch die Moderatorin Anet 
Corti.

Markus Maria Enggist zeigte sich mit feinfühliger 
Musik.

Szenisch wie musikalisch stark zeigte sich die a 
capella Gruppe "Pagare Insieme".

Anna de Lirium geniesst den Moment der Krönung.

Den 0815 Mann suchend, liess Anet Corti auch Obama aufmarschieren.

Der Katzenliebhaber Florian Rexer verwandelte sich in 
der Fortsetzung zum Sprachkünstler.

Dscn1078 Carlos Henriquez 4

Das Glöcklispiel beherrschte Anna de Lirium auch bei 
höherem Tempo.

Auch mimisch setzte sich Anna de Lirium in Szene.

Jan Rutishauser sucht in seinem Programm nach der 
grossen Leidenschaft.

Bereits TV-reif ist das Programm des Zauberers Marc 
Haller.

Marco Tschirpke zeigt sich in der Zusammenführung 
geschichtlicher Ereignisse.

Anet Corti erhält von Pascal Mettler ebenfalls eine 
Rose für ihre gekonnte Moderation. 
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